
Gesund und sicher in Kleinstbetrieben
Institut für Technik der Betriebsführung (itb) führt Modellvorhaben zur
Bekämpfung arbeitsbedingter Erkrankungen durch

Das Institut für Technik der Betriebsführung (itb) entwickelt

für die Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin

(BAuA) ein Umsetzungskonzept zur

Berufsgenossenschaftlichen Vorschrift BGV A2 für

Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit

Das Projektziel ist die Entwicklung eines

Betreuungsmodells, welches auf Grund seines

Kristallisationspunktes (dem Betriebsarzt) sowie seines

Aufbaus einen erkennbaren Nutzen (Mehrwert) und von

allen Beteiligten eine hohe Akzeptanz erfährt.

Dabei soll eine modellhafte Umsetzung im Bereich

Orthopädietechnik sowie Metall in Hessen und Rheinland-

Pfalz erfolgen. Dabei stehen die Entwicklung/Modifikation,

Erprobung und Optimierung von Modellen und Methoden im

Vordergrund, um einen Lückenschluss zur Anwendbarkeit

auf Kleinstbetriebe sicher zu stellen.

Die Projektarbeit wird so gestaltet, dass das

Betreuungsmodell problemlos auf andere Branchen und

Regionen übertragen werden kann. Sichergestellt wird

dieses durch eine begleitende Evaluation sowie die

Einbindung und Fortführung in den unterschiedlichen

Netzwerken der Projektpartner. Während der Projektlaufzeit

werden Berater eingebunden und geschult.

Das Projekt wird in Kooperation des itb Karlsruhe mit den

Handwerkskammern Koblenz und Wiesbaden durchgeführt.

Weitere Informationen auf den Internetseitenden Deutschen

Handwerksinstituts e.V.

http://www.itb.de/
http://www.dhi.zdh.de/d-h-i-news/gesund-und-sicher-in-kleinstbetrieben.html

